


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Zum Titel:
Bereits letztes Jahr begeisterte 

die Honey Crew mit ihrer musika-

lischen Darbietung die Besucher 

des Weihnachtsmarktes. Trotz der 

ungünstigen Wetterlage waren 

zahlreiche Besucher gekommen 

und verweilten und lauschten 

vor der Bühne. Auch in diesem 

Jahr sind sie wieder dabei. Der 

Wächtersbacher Weihnachtsmarkt 

bietet ein breites Spektrum an 

Unterhaltung und Kulinarischem.

(Bericht siehe Seite 4,

Foto: Verena Kohler).

Schöne Produkte zu günstigen Preisen

Weihnachtsmarkt
im Marie-Juchacz-Haus
Wächtersbach. „Alle Jahre wie-
der freuen wir uns auf unseren 
Weihnachtsmarkt, der am 25. 
November, von 12 bis 18 Uhr, im 
AWO-Sozialzentrum Marie-Jucha-
cz-Haus, Châtilloner Straße 81, in 
Wächtersbach stattfindet.“ Bei den 
Vorbereitungen haben Schüler 
der achten Klassen der Friedrich-
August-Genth Schule tatkräftig 
mitgeholfen. Viele schöne Artikel 
sind an verschiedenen Ständen 
zu günstigen Preisen zu erwerben. 
Neben Kaffee und Kuchen gibt es 
wieder Stände im Außenbereich 
mit Bratwurst, Waffeln, Glühwein, 

Kinderpunsch und weiteren Ge-
tränken.
„Wir hoffen, dass viele Menschen 
an diesem Tag den Weg in die Se-
nioreneinrichtung der AWO finden.“

Liebe Leserinnen und Leser,

das untrügliche Zeichen das nun die Weih-
nachtszeit naht - die Weihnachtsbeleuchtung 
wird in der Innenstadt aufgehängt. Seit Mon-
tag sind viele Hände beschäftigt die langen 
Ketten am Lindenplatz und in den Straßen 
aufzuhängen. Dann folgen die Weihnachtsbäume in allen 
Ortsteilen.

Die Zeit verfliegt und am nächsten Wochenende ist der Wäch-
tersbacher Weihnachtsmarkt (Bericht auf Seite 4). Wir freuen 
uns, das es gelungen ist ein Karussell zu finden, zudem wird 
die Kita Regenbogen ein kleines Bastelangebot für Kinder 
bereithalten und auch Kerzen können erneut gezogen werden. 
Einige Wächtersbacher Vereine wie die Sängervereinigung 
und Feuerwehr sind wieder mit dabei und freuen sich auf Ihren 
Besuch. Auch Anneliese Grauel mit ihren selbstgemachten 
Plätzchen und Stollen ist vom Weihnachtsmarkt nicht mehr 
wegzudenken. Nach dem letzten Jahr und den starken Böen, 
die manches Zelt davonfliegen ließen und am Sonntag nur 
ein reduziertes Angebot zuließ, hat die Messe Wächtersbach 
Holzhütten angeschafft, die ausgeliehen werden können und 
dem Weihnachtsmarkt ein neues Gesicht verleihen.

Wir freuen uns auf die letzte Veranstaltung des Jahres hier in 
der Innenstadt und hoffen auf zahlreiche Besucher!

Wie es so ist in der Weih-
nachtszeit: ein Termin jagt 
den nächsten, eine Weih-
nachtsfeier nach der anderen, 
Plätzchen backen, Geschen-
ke besorgen, die Wohnung 
dekorieren, und und und. 
Trotz allem Stress wünsche 
ich Ihnen eine schöne Vor-
weihnachtszeit.

Ihre 
Heike Horn
Geschäftsführerin 
des Verkehrs- und Gewerbe-
vereins Wächtersbach



 

Familie sucht Wohnwagen 
oder Wohnmobil. Tel.: 0171-
4969948.

Wbach/Altstadt, 4 ZKB, 
Balkon, 75 m2, ab sofort zu 

KLEINANZEIGEN

Wächtersbach. In diesem Jahr 
gibt es erneut eine Nikolaus-Stiefel 
Aktion in der Wächtersbacher 
Innenstadt. Kinder (bis 14 Jahre) 
können einen Stiefel am Weih-
nachtsmarkt (26. und 27. Novem-
ber) in einen bereitgestellten Korb 
legen. Diese werden dann von den 
Nikoläusen, die der Verkehrs- und 
Gewerbeverein bestellt hat gefüllt 
und in den Schaufenstern ver-

steckt. Am 
D i e n s t a g , 
6. Dezem-
ber, können 
d a n n  d i e 
Kinder mit 
ihren Eltern 
die Stiefel 
suchen und 
zu den Öffnungszeiten der jeweili-
gen Geschäfte abholen. 

Nikolaus-Stiefel Aktion des 
Verkehrsverein am Weihnachtsmarkt

vermieten, Mietpreis EUR 400,- 
kalt. Tel. 0177 - 2747171

Suche männl. Begleitper-
son in Wbach, einmal tägl. für 
meinen Mann mit Gehbehinde-
rung. Tel.: 06053-708904.

Wächtersbach. Am Samstag, 3. 
Dezember, findet ab 18 Uhr, die 
Jahresabschlussfeier im Sport-
heim statt. Hierzu lädt der Vorstand 
alle Aktiven, Mitglieder, Freunde 

FC Germania 08 Wächtersbach: 

Jahresabschlussfeier
und Gönner nebst Anhang recht 
herzlich ein.
Für gute Unterhaltung und das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.



Wächtersbach. Für viele beginnt 
die schönste Zeit des Jahres mit 
dem ersten Advent, denn dann ist 
wieder Weihnachtsmarkt-Zeit. Mit 
der Familie, mit Freunden oder mit 
Arbeitskollegen – ein gemütlicher 
Rundgang über den Wächtersba-
cher Weihnachtsmarkt lohnt sich 
auch wieder in diesem Jahr.
Der Markt findet wieder auf dem 
Lindenplatz statt. Dieser Veran-
staltungsort bietet ein schönes 
Ambiente mit zahlreichen Ständen 
und Holzbuden. Der Advents-
kranz und handgearbeitete Weih-
nachtsdekoration konkurrieren mit 
selbstgemachtem Honig und Met. 
Strickwaren und weiteres Kunst-
handwerk sind ebenfalls vertreten. 
Die beliebte Äpplerbude hat erneut 
ihr Kommen zugesagt und der nicht 
von den Weihnachtsmärkten weg zu 
denkende Glühwein ergänzt sich 
wunderbar mit den angebotenen 
Leckereien wie Suppen, Waffeln, 
Crêpes, Wildbratwürsten und mehr.
Geöffnet ist der Weihnachtsmarkt 
an zwei Tagen, am Samstag, 26. 
November, von 15 bis 22 Uhr und 
am Sonntag, 27. November, von 
11 bis 18 Uhr. Die offizielle Markter-
öffnung wird auf der Aktionsbühne 
am Lindenplatz um 15 Uhr durch 
Bürgermeister Andreas Weiher 
erfolgen. Als einer der Höhepunkte 
des Samstags hat der Nikolaus sein 
Kommen gegen 16 Uhr angekün-
digt und wird einige Überraschun-
gen aus seinem Sack für die Kinder 
bereithalten. Anschließend um 17 
Uhr spielt der Musikzug Wäch-
tersbach ein Konzert und unterhält 
die Besucher. Ab 19 Uhr betritt die 
Band WKKW die Bühne und trägt 
zur Unterhaltung bei. Ihr Auftritt wird 
von einer Feuershow unterbrochen, 

Samstag, 26. und Sonntag, 27. November:

Wächtersbacher Weihnachtsmarkt
die gegen 20 Uhr stattfinden wird. 
Am Sonntag öffnet der Markt bereits 
um 11 Uhr und bietet sich für einen 
Besuch zum Mittagessen an. Der Ni-
kolaus kommt an diesem Tag um 15 
Uhr. Den musikalischen Nachmittag 
gestalten der Kinderchor und der 
Posaunenchor der evangelischen 
Kirchengemeinde. Den Schluss-
punkt setzt dann die Honey Crew 
mit ihren beschwingten Gospels. 
Die Fachgeschäfte der Innenstadt 
haben ebenfalls am Samstag ver-
längerte Öffnungszeiten, damit man 
in Ruhe das ein oder andere Weih-
nachtsgeschenk einkaufen kann.
Für die kleinen Besucher gibt es 
in diesem Jahr auch wieder ein 
schönes buntes Karussell, was an 
beiden Tagen zu einer Fahrt bereit 
steht. 
Der Verkehrs- und Gewerbeverein 
hält zum Weihnachtsmarkt zwei 
Überraschungen bereit: Für die 
kleinen Besucher (bis 14 Jahre) 
gibt es die Nikolausstiefel-Aktion. 
Jedes Kind kann in einem dafür 
bereitgestellten Korb einen Stiefel 
abgeben (bitte mit Namensschild). 
Diese werden dann von den Ni-
koläusen vom VGV gefüllt und in 
den Schaufenstern versteckt. Am 
Dienstag, 6. Dezember, können 
die Kinder mit ihren Eltern einen 
Spaziergang machen, die Stiefel 
suchen und abholen (zu den jeweili-
gen Öffnungszeiten der Geschäfte).
Die zweite Aktion ist das Wäch-
tersbacher Adventsfenster - ein 
Adventskalender mit 29 Überra-
schungen, die die mitmachenden 
Geschäfte für die Kunden geschnürt 
haben. Vom 26. November bis zum 
24. Dezember können Sie jeden Tag 
in einem anderen Geschäft etwas 
Besonderes erwarten.
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Glückliche Gewinner im Volkswagen Nutzfahrzeug Zentrum. 
Beim Gewinnspiel im Rahmen der vierten Mobilitätsmesse „Mobil in al-
len Lebenslagen“ im Volkswagen Nutzfahrzeug Zentrum Wächtersbach 
verloste Autohaus NIX Tageskarten für die „Autostadt“ in Wolfsburg. René 
Sydow, Betriebsleiter Volkswagen Nutzfahrzeug  Zentrum Wächtersbach, 
überreichte die Gutscheine an Gudrun und Horst Stumpf aus Schlüchtern. 
Die glücklichen Gewinner freuen sich auf einen erlebnisreichen Tag rund 
um Volkswagen. Das Volkswagen Nutzfahrzeug Zentrum Wächtersbach hat 
sich auf den Umbau von Volkswagen Fahrzeugen gemäß der Bedürfnisse 
von Menschen mit Handicap spezialisiert. Ein umgebauter VW Caddy 
mit Heckausschnitt steht zur Probefahrt bereit. Zum Bild: von links: René 
Sydow, Horst und Gudrun Stumpf.

Wittgenborn. Am Samstag, 3. De-
zember, findet ab 15 Uhr, der 19. 
Wittgenbörner Weihnachtsmarkt 
statt. Eröffnet wird er durch das Glo-
ckenläuten. Anschließend singen 
die Kindergartenkinder Weihnachts-
lieder. An den Ständen werden 
leckere Getränke, Wildbratwürste, 
Pizza, Suppen, Champignons, 
Lachs und vieles mehr angeboten. 
Im Kirchennebenraum gibt es Kaf-
fee und Kuchen und die Kindergar-
tenkinder bieten Selbstgebasteltes 
an. Der Förderkreis Dorferhaltung 
und alle Mitwirkenden laden hierzu 
recht herzlich ein. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgen die 
Alphornklänge aus Wittgenborn, 
der Musikzug Wächtersbach und 
die Gospelgruppe „New Inspira-
tion“. Der Nikolaus hat für jedes 
Kind ein kleines Geschenk dabei. 
In der Kirche spielt der Musikzug 
Wächtersbach ab 18 Uhr Weih-

Weihnachtsmarkt in Wittgenborn
am 3. Dezember

nachtslieder. Die Klänge kommen 
in der Kirche voll zur Entfaltung und 
sollen dieses Jahr nach draußen 
übertragen werden. Mit Einbruch 
der Dämmerung wird die Kirche 
mit Strahlern angeleuchtet. Wer 
noch nicht alle Geschenke besor-
gen konnte, kann diese mit etwas 
Glück bei der Tombola gewinnen. 
Der Erlös wird für einen gemein-
nützigen Zweck (Dorferhaltung) 
gespendet. Die Gewinne können 
mit dem entsprechenden Losglück 
im MIT-Zelt abgeholt werden. Hier 
findet der Weihnachtsmarkt auch  
seinen üblichen Ausklang.

Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Das dritte Treffen findet 
am Mittwoch, 23. November, 19.45 
Uhr, im DGH Wittgenborn statt. 
Hier werden die letzen „Feinheiten“ 
abgestimmt. Infos bei Gerhard 
Werthmann, Tel.: 06053-601000.



Bekanntmachungen Ausgabe 19. November 2016
der Stadt Wächtersbach Herausgeber:
 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern

Im Notfall (Wochenenden 
und Feiertage) rufen Sie bitte das 

Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an. 
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem 

diensthabenden Revierleiter verbunden.

Wächtersbach. In diesem Jahr 
findet für die vier Stadtteile im Tal 
die Senioren-Weihnachtsfeier in 
Neudorf statt.
Senioren aus Aufenau, Hesseldorf 
und Weilers können mit den City-
Bussen nach Neudorf gebracht wer-
den und nach der Veranstaltung auch 
wieder nach Hause gefahren werden.
Wer mit dem Bus fahren möchte, 
muss sich bitte bei der Stadtverwal-
tung unter der Tel.-Nummer 8020 
anmelden. Anmeldeschluss ist der 
28. November.
Die Senioren-Weihnachtsfeier wird 
in den kommenden Jahren dann für 

Wächtersbach. Es geht vom alten 
Amtsgericht über den Stadtteil 
Aufenau nach Bad Soden Salmüns-
ter und zurück.
Ab November werden durch die Stadt 
Wächtersbach Praxisfahrten nach 
Bad Soden Salmünster in die Praxis 
Dr. Hild durchgeführt. Dreimal wö-
chentlich können Wächtersbacher 
Patienten mit dem Citybus die Praxis 
besuchen.  
Damit will die Stadt Wächtersbach 
sicherstellen, dass die Praxis zu den 
notwendigen Untersuchungen be-
quem und ohne fremde Hilfe erreicht 
werden kann und vor allem, dass 
die medizinische Patientenversor-
gung optimal durchgeführt werden 
kann. Auf Bitte von Frau Dr. Hild 
und zahlreichen Patientenanfragen 
im Rathaus wird nun mit dem kos-
tenlosen Fahrservice dem Wunsch 
entsprochen.
Die Stadt Wächtersbach befördert 

Wächtersbach. In der Zeit vom 
11. November bis 31. Dezember 
wird im gesamten Stadtgebiet die 
Endablesung der Wasserzähler 
durchgeführt. Bitte erleichtern Sie 
unseren Mitarbeitern ihre Tätigkeit 
und machen Sie die Wasserzähler 
gut zugänglich. Um bei längerer 
Abwesenheit (Urlaub) Schätzun-
gen zu vermeiden, bitten wir Sie 
dringend, den Zählerstand unter 

Busse fahren am 3. Dezember von Hesseldorf,
Weilers und Aufenau nach Neudorf 
Senioren-Weihnachtsfeiern
der Stadt Wächtersbach in Neudorf

die vier Ortsteile „rotierend“ in den 
verschiedenen Stadtteilen stattfinden. 

Fahrplan für die Busse:
Aufenau:
14.00 Uhr Alte Post
14.05 Uhr Kaufhaus „Mittelpunkt“
14.10 Uhr Schule / Autohaus Nix - 
Bushaltestelle
Hesseldorf und Weilers:
14.00 Uhr Hesseldorf – Kleegarten-
straße / Aue
14.05 Uhr Hesseldorf – Weilerser 
Straße
14.10 Uhr Weilers – Pferdestall

Stadt Wächtersbach unterstützt die hausärztliche
Versorgung der Bevölkerung  
Citybuslinie fährt dreimal
wöchentlich zur Praxis Dr. Hild

jeweils am Montag, Donnerstag und 
Freitag Patienten von der Citybus-
haltestelle am alten Amtsgericht in 
Wächtersbach über die drei Bus-
haltestellen in Aufenau (Frankfurter 
Straße/gegenüber Autohaus Nix und 
Frankfurter Straße/Grundschule 
sowie Leipziger Straße/Alte Post) 
nach Bad Soden Salmünster und auch 
wieder zurück. Abfahrt ist am alten 
Amtsgericht um 9 Uhr, zwischen 
9.05 und 9.10 Uhr werden die drei 
Haltestellen in Aufenau angefahren. 
Die Rückholung aus Bad Soden ist 
um 11 Uhr am Eingang zur Spessart-
therme. Die erste Fahrt findet statt am 
Donnerstag 3. November!

„Wir freuen uns, seitens der Stadt 
Wächtersbach damit zu einer Ver-
besserung der ärztlichen Versorgung 
unserer Bevölkerung beitragen zu 
können“, so Bürgermeister Andreas 
Weiher. 

Bekanntmachung
der Stadtwerke Wächtersbach GmbH

Endablesung der Wasserzähler

„Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger,
auch in diesem Jahr laden wir 
wieder alle Rentner/innen und Ru-
heständler/innen in der Adventszeit 
herzlich zu einer gemeinsamen 
vorweihnachtlichen Feier ein. 
Lebenspartner, die das Rentenalter 
noch nicht erreicht haben, sind 
ebenfalls herzlich willkommen.  An 
diesen Nachmittagen möchten wir 
mit Ihnen ein paar schöne Stunden 
verbringen – und ein Dankeschön 
sagen für die vielen guten Hinweise, 
die Sie uns im vergangenen Jahr 
gegeben haben. Sie haben dazu 
beigetragen, unsere Stadt weiter le-
bens- und liebenswert zu gestalten. 
Eine Ihrer Ideen war auch, die 
Weihnachtsfeiern „auf der Platte“ 
und „im Tal“ zusammen zu legen. 
Da in den letzten Jahren immer 
weniger Gäste zu den Senioren-
Weihnachtsfeiern kamen, kam der 
Vorschlag, „auf der Platte“ zu 
den Stadtteilen Leisenwald und 
Waldensberg, für die die Weih-
nachtsfeier schon immer zusammen 
stattfindet, auch Wittgenborn hinzu 
zu nehmen. Ebenso „im Tal“, zu 
den Stadtteilen Hesseldorf, Neudorf 
und Weilers, die auch schon immer 
zusammen feiern, Aufenau hinzu zu 
nehmen. Diesen Wunsch haben wir 
in diesem Jahr gerne aufgenommen, 
zumal der logistische, finanzielle 

Herzliche Einladung zu den 
Weihnachtsfeiern der Stadt

und personelle Aufwand sich dann 
verringert. 

Die Gäste aus den Stadtteilen 
werden mit Bussen zu den ent-
sprechenden Feiern gefahren und 
auch wieder von dort nach Hause 
gebracht. Für eine bessere Planung 
bitten wir um vorherige Anmeldung 
bei der Stadt Wächtersbach unter 
der Tel.-Nr. 8020. Auch wer in der 
Innenstadt gerne von zu Hause 
abgeholt werden möchte, kann 
sich unter o.a. Telefon-Nummer 
melden. Die Stadt Wächtersbach 
freut sich über viele interessierte 
Gäste und hofft auf zahlreiche 
Besucher/innen. 

Die städtischen Senioren-Weih-
nachtsfeiern finden wie folgt statt: 
Sonntag, 27. November, für die 
Stadtteile Leisenwald, Waldens-
berg und Wittgenborn, ab 14.30 
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus 
Leisenwald.
Samstag, 3. Dezember, für die 
Stadtteile Hesseldorf, Weilers, 
Neudorf und Aufenau, ab 14.30 
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus 
Neudorf
Sonntag, 4. Dezember, Innenstadt, 
ab 14.30 Uhr, in der Heinrich-
Heldmann-Halle (ehemaliges Bür-
gerhaus, Main-Kinzig-Straße 31).

der Telefonnummer 80260 oder 
80248 rechtzeitig durchzugeben. 
Sie können den Zählerstand auch 
online unter www.waechtersbach-
online.de – Bürgerservice – Was-
serzählerstand, übermitteln. Wie 
bereits in den Vorjahren, werden 
wir unabhängig vom Ablesedatum 
den Verbrauch auf den 31. Dezem-
ber hochrechnen.
Stadtwerke Wächtersbach GmbH
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Wächtersbach. Eine erfolgreiche 
Sportsaison fand ihren Abschluss. 
Geehrt wurden Sportler aus folgenden 
Vereinen: TV 1906 in den Bereichen 
Tischtennis, Turnen, Volleyball und 
Leichtathletik; Radfahr-Verein 02, 
Kunstradfahren; MSC Wittgenborn, 
MSC Hesseldorf, MSC Aufenau, 
Judo-Club Wächtersbach, FC Ger-
mania, Schützenverein Neudorf und 
Schützenverein Aufenau. 
Eine besondere Ehrung - und mit der 
Sportlermedaille der Stadt Wächters-
bach ausgezeichnet - erhielten Peter 
Horst für sein Wirken in der KGW, 
Burkhard Wolf vom SV Neudorf sowie 

Trainiert – gekämpft – gesiegt – Stadt Wächtersbach zeichnet zahlreiche Sportler und Vereine aus 
Große Sportlerehrung in der Heinrich-Heldmann-Halle Wächtersbach

Volkan Özdemir vom FV Ayyildizspor. 
Peter Horst trat 1956 in die KGW 
ein, spielte Handball, spielte Fuß-
ball, ist bis heute und damit 45 Jahre 
aktiver Schiedsrichter. Dafür erhielt 
er Ehrungen durch die KGW, den 
Hessischen Fußballverband und die 
Schiedsrichtervereinigung Gelnhau-
sen. Er ist Ehrenmitglied der KGW. 
Dankenswerter Weise bringt er sich 
auch intensiv in die Dorfgemeinschaft 
mit ein; er ist in der Dorferneuerung 
und inzwischen der Dorferhaltung 
Wittgenborn aktiv dabei. 
Burkhard Wolf aus Neudorf ist 55 
Jahre Vereinsmitglied beim SV Neu-

dorf und ein Gründungsmitglied. Er 
ist schon 30 Jahre als Jugendbetreuer 
tätig. Darüber hinaus hat er sich für 
die Renovierung des alten Neudorfer 
Rathauses eingesetzt und  ist Mitglied 
im Ortsbeirat Neudorf. Da er selbst die 
Ehrung wegen einer Erkrankung nicht 
entgegen nehmen konnte, überreichte 
Bürgermeister Weiher die Urkunde 
stellvertretend an Sohn Thomas. 
Volkan Özdemir ist seit Jahren für 
Ayyildizspor ehrenamtlich tätig. Er 
kümmert sich um den Trainingsbe-
trieb, organisiert die Trainings- und 
Spieltermine mit den Sportvereinen 
und pflegt die Kontakte. Maßgeblich 
trug er dazu bei, dass der Verein im 
Bereich Jugendarbeit Fuß fassen konn-
te und unterstützt die Jugendtrainer in 
ihrer Arbeit.  
Durch das Programm führten Bürger-
meister Andreas Weiher sowie Erster 
Stadtrat Oliver Peetz und Kai Löwe, 
Vorsitzender des Fachausschusses 
Sport und Kultur.
In seinen Eingangsworten begrüßte 
Bürgermeister Weiher die erfolgrei-
chen Sportler mit ihren Familienange-
hörigen und Trainern. Er dankte ihnen 
insbesondere für deren vielfältige 
Unterstützung bei der Ausübung der 
sportlichen Aktivitäten. Da gelte es 
Trainingszeiten zu finden, Fahrge-
meinschaften zu organisieren, die 

Sportstätten zu unterhalten und den 
Verein zu unterstützen – für dieses 
unentgeltliche ehrenamtliche Engage-
ment danke er im Namen der Stadt und 
der politischen Gremien sehr herzlich. 
Aus dem Magistrat, dem Parlament 
sowie den Ortsbeiräten und Ausschüs-
sen waren zahlreiche Mitglieder zur 
Sportlerehrung gekommen. 
Der Judo-Club Wächtersbach trug zur 
Gestaltung des Abends bei. Mitglieder 
aller Altersgruppen zeigten in zwei 
spannenden Einlagen ihr sportliches 
Können und wurden dafür mit großem 
Applaus belohnt. 
196 Sportlerinnen und Sportler ins-
gesamt waren aus ihren Vereinen im 
Vorfeld der Stadtverwaltung gemeldet 
worden. Diese wurden allesamt im 
Laufe des Abends auf die Bühne ge-
beten. Ihre sportlichen Erfolge wurden 
benannt und in Anerkennung ihrer 
erbrachten Leistungen erhielten sie 
die Urkunde sowie eine Bauchtasche 
mit Stadtwappen als kleine Anerken-
nung  – praktisch z.B. für den sicheren 
Transport von Utensilien bei den 
zukünftigen sportlichen Betätigungen. 
Am Ende der Veranstaltung richtete 
Bürgermeister Weiher seinen Dank 
an alle Helfer und Organisatoren, 
ohne die diese Veranstaltung nicht zu 
realisieren wäre und bat alle Geehrten 
auf die große Bühne zum Pressefoto. 

Aufenau. „Der Einsatz aller Be-
teiligten hat sich gelohnt“, so Bür-
germeister Andreas Weiher nach 
einer aktuellen Entscheidung des 
Regierungspräsidiums Darmstadt 
zum Durchfahrtsverbot für LKW 
in Aufenau. Aufgrund geänderter 
verkehrsrechtlicher Bestimmungen 
musste vom Regierungspräsidium 
in Darmstadt geprüft werden, ob das 
seit 1996 bestehende LKW-Durch-
fahrtsverbot in Aufenau aufgehoben 
werden müsste. Zahlreiche Orts- und 
Gesprächstermine zwischen Fach-
behörden wurden deswegen in den 
letzten beiden Jahren durchgeführt. 
Zudem wurde eine Lärmberechnung 
in Auftrag gegeben, die doch zum 
Ergebnis hatte, dass die Aufhebung 
eines LKW-Durchfahrtsverbotes 
keine signifikante Verschlechterung 
der Situation zur Folge gehabt hätte. 
Bürgermeister Andreas Weiher 
und sein Amtsvorgänger Rainer 

Stadt Wächtersbach ist zufrieden 
Aufatmen in Aufenau – Durchfahrts-
verbot für LKW bleibt erhalten

Krätschmer, der seiner Zeit das 
LKW-Durchfahrtsverbot veranlass-
te, intervenierten nochmals beim 
Regierungspräsidium, was im Er-
gebnis dazu führte, dass das LKW-
Durchfahrtsverbot erhalten bleibt 
und nur den geänderten Vorschriften 
im Verkehrsrecht angepasst werden 
muss. Im Kern geht es um das Zu-
satzzeichen „Durchgangsverkehr“ 
das nun gegen das Zusatzzeichen 
„Anlieger frei“  ausgetauscht werden 
muss. Verkehrsrechtlich eine hoch 
komplexe Aufgabenstellung, die nun 
seitens des Regierungspräsidiums 
zur Zufriedenheit aller gelöst wurde. 
„Ich danke allen am Verfahren 
beteiligten Behörden für die objek-
tive Zusammenarbeit, die in einem 
Ergebnis mündet, das die Aufenauer 
Anwohner vor schlimmerem bewahrt 
hat“, so Bürgermeister Andreas Wei-
her abschließend. 

Wächtersbach. Am Samstag, 26. No-
vember, findet von 10 bis 18 Uhr, ein 
Graffiti Workshop im Jugendraum mit 
Björn Lapp statt. In dem Workshop 
werden theoretische Hintergründe 
zum Thema Graffiti, was ist legal 
bzw. illegal erklärt. Danach wird der 
Umgang mit den Farben und Sprüh-
dosen an Teststücken ausprobiert 
und kennen gelernt. Im Jugendraum 
„Treffpunkt“ wird eine Wand gemein-
sam nach Vorgabe gestaltet. Bei der 
gemeinsamen Wandgestaltung werden 
die Tricks und Kniffe des Graffiti in 
die Tat umgesetzt. 
Außerdem hat jeder Teilnehmer 
die Möglichkeit ein eigenes 
Kunstwerk von der Idee bis 
zum Ergebnis zu gestalten und 
als Andenken mit nach Hause 
zu nehmen.
Der Workshop ist für Kinder und 
Jugendliche ab zwölf Jahren ge-
eignet und kostet für Teilnehmer 

Graffiti-Workshop
im Jugendraum „Treffpunkt“

aus Wächtersbach 10,- Euro. Teilneh-
mer von Außerhalb zahlen 15,- Euro 
pro Person. Die Teilnehmergebühr 
muss an dem Tag in bar an die Orga-
nisatoren gezahlt werden. 
Für die Verpflegung muss selbst 
gesorgt werden. Naschereien und 
Getränke stehen zu günstigen Preisen 
zum Verkauf bereit. 
Eine Anmeldung ist erforderlich, 
da es eine Teilnehmerbegrenzung 
für diesen Workshop gibt. Diese ist 
auch per E-Mail unter jugend@stadt-
waechtersbach.de oder telefonisch 
unter 06053-80253 möglich.



Neudorf. Die Metallschale, welche 
auf der Mauer des Ehrenmals in Neu-
dorf befestigt war, wurde gestohlen. 
Mit großer Gewalt muss hier vorge-
gangen worden sein, denn die Schale 
war dreifach in die Sandsteinmauer 
eingelassen und einzementiert. 
Ende Oktober meldete sich ein auf-
merksamer Neudorfer Bürger dazu 
im Rathaus und informierte über den 
Diebstahl an der Totengedenkstätte. 
Der materielle Wert kann derzeit 
noch nicht genau beziffert werden; 
jedoch ist es der ideelle Wert und 

Ehrenmal in Neudorf beschädigt –
Stadt Wächterbach bittet um Hinweise 
Vandalismus macht auch vor 
Totengedenkstätte nicht halt

Beschädigte Mauer: mit großer Kraftanstrengung wurde die Schale her-
ausgerissen.

der Tathergang an sich, welche den 
Diebstahl so unfassbar machen. Es 
handelt sich um einen Gegenstand, 
welcher zu Ehren der Verstorbenen 
der Weltkriege platziert war und als 
Feuerschale bei den Gedenkfeiern 
genutzt wurde. 
Sachdienliche Hinweise nimmt das 
Ordnungsamt (Stadtpolizist Burkhard 
Baumgarten 06053-80229) der Stadt 
Wächtersbach oder der Polizeipos-
ten Wächtersbach (06053-9111) 
entgegen.

Main-Kinzig-Kreis. Der Main-
Kinzig-Kreis bittet bereits heute 
Gruppen und Vereine der Stadt 
Wächtersbach um Meldung, sollte 
Interesse bestehen, an dem traditi-
onellen Festzug am 18. Juni 2017 

Wächtersbacher Vereine
und Gruppen zum Hessentag 2017

in Rüsselsheim teilzunehmen. Bei 
Interesse kann das Anmeldeformular 
unter der Telefon-Nr. 06053-80230 
oder 43 (Hauptamt Stadt Wäch-
tersbach) bis zum 24. Februar 2017 
angefordert werden.

SG Hesseldorf/Weilers/Neudorf - Spielberg in neuen Polo-
shirts. Am letzten Sonntag vor dem Spiel gegen Meerholz 2, konnten 
sich die Spieler und der Vorstand der SG HWN/S über eine großzügige 
Spende des örtlichen Elektroinstallationsbetriebes Elektro Lehnhoff 
(Inhaber: Ali Tas)  in Form von neuen Poloshirts freuen. Somit ist der ein-
heitliche Auftritt, neben Trainingsanzügen und Taschen, der Mannschaft 
stets gewährleistet. Weiter konnten sich die Verantwortlichen nicht nur 
über die neuen Poloshirts freuen, sondern zusätzlich über zwei neue 
Vereinsmitglieder in den Personen von Ali und Fathi Tas, welche zukünftig 
die Fußballschuhe für die SG HWN/S schnüren wollen.

Wächtersbach. Geschäftsführer 
Rainer Krätschmer und Prokuris-
tin Christine Bräuer zeigen sich 
sehr zufrieden über die Fortschritte 
der grundwasserschutzorientierten 
Maßnahmen im Wasserschutzgebiet 
Leisenwald.
„Die Zusammenarbeit mit den Land-
wirten läuft absolut reibungslos“, be-
tont auch Aufsichtsratsvorsitzender 
Andreas Weiher.
Vor zehn Jahren begann man auf 
Grund der erhöhten Nitratwerte (40 
mg/l, damals Tendenz steigend), mit 
der Ausarbeitung von Kooperations-
vereinbarungen auf der Grundlage 
der Wasserschutzgebietsverordnung.
Sowohl das Regierungspräsidium 
Darmstadt (Obere Wasserbehörde) 
als auch die Stadtwerke Wächters-
bach GmbH waren sich einig, dass 
durch gezielte Maßnahmen dieser 
steigenden Tendenz, der Nitratwerte 
entgegengewirkt werden muss und 
dadurch sicherlich auch messbare 
positive Ergebnisse in einem ange-
messenen Zeitrahmen erzielt werden 
können.
„Nach einer nun mittlerweile zehn-
jährigen Betreuung und Beratung 
der gesamten Maßnahme durch das 
Ingenieurbüro Meier & Weise (Gie-
ßen), und der Umsetzung durch die 
Landwirte als auch die sehr guten 
Zusammenarbeit mit eben diesen, 
kann nun durchaus von einem Erfolg 
gesprochen werden“, so Geschäfts-
führer Rainer Krätschmer. „Die 
steigende Tendenz der Nitratwerte 
konnte gestoppt werden, was für 
diesen Zeitraum ein durchaus bemer-
kenswertes Ergebnis ist.“
Selbstverständlich ist man nun natür-
lich weiter bestrebt in den nächsten 
Jahren eine leicht sinkende Tendenz 
herbei zu leiten. Hierzu ist die weitere 
Betreuung und Beratung durch das 
Ingenieurbüro als auch die Mitarbeit 
der Landwirte zwingend erforderlich 
und für den Grundwasserschutz der 
Quelle Leisenwald nicht mehr weg 

Grundwasserschutz im Wasserschutzgebiet Leisenwald
Landwirte leisten gute Arbeit

zu denken. „Alle Beteiligten gehen 
sehr sensibel mit diesem Thema um 
und streben an, über Düngemittel-
begrenzungen, Zwischenfruchtan-
bau, Einhaltung von bestimmten 
Fruchtfolgen usw. die Qualität der 
Böden und somit den Nitratgehalt 
der Quelle Leisenwald dauerhaft zu 
verbessern“, zeigen sich sowohl der 
Aufsichtsratsvorsitzende Andreas 
Weiher als auch ganz besonders der 
Ortsbeirat Leisenwald mit Ortsbei-
ratsmitglied Heiko Appel, der sich 
über die gesamte Maßnahme aus-
führlich informierte, sehr zufrieden.
Da es für die Quelle Leisenwald 
zurzeit keine Alternative gibt, liegt 
es allen Beteiligten sehr am Herzen, 
hier dauerhaft gute Arbeit zu leisten.
Auf insgesamt 54 Hektar Ackerland 
finden ganzjährig Feldbegehungen 
und Bodenproben zur Ermittlung des 
Düngebedarfs als auch zur Ermitt-
lung des Reststickstoffgehaltes statt. 
Diese Ergebnisse werden in regelmä-
ßigen Treffen besprochen und die er-
forderlichen Maßnahmen festgelegt. 
Auch ein Gerät zur Bestimmung des 
Ammoniumgehaltes der Gülle wurde 
von den Stadtwerken Wächtersbach 
GmbH erworben, um den Landwirten 
eine bessere Kontrolle über die erfor-
derliche Düngemittelausbringung zu 
gewährleisten. Ausgleichsleistungen 
erhalten die Landwirte für einen be-
stimmten Teil ihrer durchgeführten 
Maßnahmen, wenn dieser mit einem 
erheblichen Mehraufwand verbunden 
ist. Diese Kosten und die für das 
Ingenieurbüro trägt die Stadtwerke 
Wächtersbach GmbH.

„Alles in allem muss man sagen, 
dass man hier, trotz einer nicht un-
erheblichen Anzahl von insgesamt 
13 Landwirten, alle unter einen Hut 
gebracht hat und sich ausnahmslos 
alle außerordentlich engagiert für 
den nachhaltigen Grundwasser-
schutz einsetzen“, so Weiher und 
Krätschmer unisono.
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Wächtersbach. Am 12. November 
eröffnete der Erste Wächtersba-
cher Carnevalverein 1961 e.V. 
(WCV) die neue Campagne. Im 
sehr gut besuchten WCV-Casino 
wurde den Zuschauern schon 
mal ein kleiner Vorgeschmack 
auf die kommenden Sitzungen im 
Februar 2017 geliefert. Und das 
was während des anderthalb stün-
digen Programm geboten wurde 
überzeugte. Der Sitzungspräsident 
Nicky Kailing moderierte in seiner 
lockeren Art das Programm, das 
traditionsgemäß mit dem Auftritt 

Eröffnung der närrischen Campagne 2016/2017
der Tanzgarde begann. Die Tücken 
beim Aufbau einer IKEA-Schrank-
wand liefert reichlich Stoff für 
die Büttenrede des „Hannes aus 
Fürth“ (Johannes Gröbel).
„Der Hosenmatz vom Lindenplatz“ 
(Volker Deubert) reimte über gro-
ße und kleine Wächtersbacher 
Ereignisse.
Aus Altenmittlau war die A-Capella-
Gruppe angereist, die schon in 
der vergangen Campagne bei 
den Sitzungen mit ihrem gekonn-
ten vielstimmigen harmonischen 
Gesang nicht nur Kunst, sondern 
auch eine gewaltige Portion Humor 
auf die Bühne brachten.
Werner Ach brillierte mit seinem 
politischen Vortrag über das poli-
tische Geschehen. Seine bissige 
Kritik in Humor eingepackt war 
sicherlich einer der Höhepunkte 
des Abends. Das Publikum war 
begeistert.
Den Abschluss des Programms 
bildete die Gruppe „Die Süßge-
pritzten“, fünf WCV-Damen, jung 
und dennoch schon alt gedient 
in den WCV Reihen. Im Stuhlkeis, 
geleitet von einer Psychologin, 
saßen sie in ihren Rollen als Alice 
(im Wunderland), Belle (aus „Die 
Schöne und das Biest“), Dorn-
röschen und Schneewittchen und 
plauderten hierbei heiter bis leicht 
frivol über ihr Seelenleben.
Wer an diesem Abend nicht an-

wesen war, hat etwas verpasst. 
Aber es gibt ja noch ein zweite 
Chance, die Kostümsitzung am 4. 
Februar 2017 und die dritte Sitzung 
am 18. Februar. Karten hierfür 
können wie folgt bestellt werden: 
per  Mail: info@wcv.info; per Fax: 
06053-7068530 ; online auf der 

Internetseite des WCV: www.wcv.
info oder die Karten können auch 
ab 21. November direkt in den 
Räumen des Verkehrsbüro am 
Schlossgarten gekauft werden. 
Bitte Öffnungszeiten beachten: Mo 
bis Sa., 11 bis 12 Uhr und Mo. und 
Do., von 17 bis 18 Uhr.

(Text Peter Hölzer, Fotos: Andreas Wolf)

Aufenau. Die Weihnachtsfeier 
des „Seniorentreffs“ findet am 
Dienstag, 6. Dezember, ab 14.30 
Uhr, im „Gasthaus zur Quelle“ statt. 
Eingeladen sind alle Aufenauer Se-
nioren mit Freunden und Bekann-
ten. Auch in diesem Jahr erwartet 
die Senioren eine weihnachtliche 

Weihnachtsfeier der Senioren in Aufenau
Atmosphäre mit einem abwech-
selungsreichen Programm unter 
anderem mit der Gesangsgruppe 
der Evangelischen Kirchengemein-
de Aufenau „Die Churchies“ sowie 
Weihnachtsgedichte und -musik 
bei Kaffee und Kuchen.



Bei uns wird Service groß geschrieben!
PR-Anzeige

Im Herzen von Bad Orb gibt es seit Janu-
ar 2016 die „Lieblingsstücke Bad Orb… 
schmackhafte und stilvolle Geschenk-
ideen“. Auf der kleinen Ladenfläche 
in der Hauptstraße finden sich viele 
außergewöhnliche Geschenkideen; 
namhafte Firmen und kleine kreative 
Labels ergänzen sich hier zu einem 
zauberhaften Mix. 
Dekoratives und stilvolles liefert z. B. 
die Firma Räder. Aktuell ist die neue 
Kollektion der „Himmlischen Schwes-
tern“ vorrätig, die ein begehrtes Samm-
lerobjekt sind. Auch die Lichthäuser von 
Räder haben viele Liebhaber. In diesem 
Jahr gibt es in begrenzter Stückzahl nun 
auch die lang ersehnte „Kirche“.
Zauberhafte handgemachte Keramiken 
wie z. B. Kugeln, Kegel sowie verschie-
dene Figuren (Schneemänner und Ted-
dybären in unterschiedlichen Größen) 
können beleuchtet werden und lassen 
die Herzen höher schlagen. 
Handgefertigter Edelsteinschmuck 
– modern oder elegant – bringt Frau-
enaugen zum Leuchten. Wer es lieber 
etwas individueller mag, der findet bei 
den handgemachten wechselbaren 
Glasdrops für Ringe oder Armbänder 
bestimmt sein persönliches „Lieb-
lingsstück“.
Ganz neu bei „Lieblingsstücke Bad 
Orb“! Eine hochwertige Pflegeserie aus 
einer kleinen sächsischen Manufaktur. 
Hier werden ausschließlich natürliche 

Inhaltsstoffe wie pflegende Kakaobut-
ter, Sheabutter und Reiskeimöl sowie 
pflanzliche Emulgatoren und ein para-
benfreier Konservierungsstoff verwen-
det. Für den Duft werden hochwertige 
Parfümöle verarbeitet. Die neue und 
eigens für „Lieblingsstücke Bad Orb“ 
produzierte Pflegelinie umfasst Body 
Cream, Handcreme und Lippenpflege 
sowie diverse Bade-Cupcakes oder 
ähnliches… da macht Baden so rich-
tig Spaß! Schnuppern Sie sich doch 
gerne mal durch Granatapfel, Gingko-
Limette oder Honig-Vanille. Gerne 
werden Ihnen die 
Produkte auch 
zu Geschenkar-
rangements zu-
sammengestellt; 
vielleicht in einer 
Badewanne!?

Für Leckermäulchen gibt es eine große 
Auswahl verschiedener handgefertigter 
Pralinen aus kleinen deutschen Ma-
nufakturen sowie hochwertige hand-
gefertigte Confiserie aus dem Hause 
„Gmeiner“. Gmeiner steht für seine 
besondere Frische bei allen Produk-
ten. Florentiner, Meringefelsen (ein 
unglaublich leckeres Baiser mit Nüssen) 
oder verschiedene Sorten an Schoko-
ladentafeln (z. B. Engadiner Walnuss, 
Schwarzwälder Tannenhonig oder 
Weihnachtsschokolade) warten darauf 
zum Fest verschenkt zu werden. 
Auch der herzhafte Genuss kommt 
nicht zu kurz. Milde und äußerst 
schmackhafte Fruchtessige zaubern 
Geschmackserlebnisse auf jeden Tisch. 
Probieren Sie diese mal als Aperitif, in 
der Soße oder als Dressing zum Salat. 
Sie werden von der Fruchtigkeit und 
Milde begeistert sein.
Selbstverständlich beraten wir Sie 
gerne bei der Auswahl und Zusammen-
stellung Ihrer Präsente, die wir dann 
auch gerne liebevoll und stilvoll für Sie 
verpacken.

Was es noch alles zu entdecken gibt bei 
den „Lieblingsstücken Bad Orb“? Fin-
den Sie es heraus! Unser Motto lautet: 
„Reinkommen - stöbern - entdecken!“ 

Schmackhafte und stilvolle Geschenkideen
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INNENSTADT
Höhl, Renate Haitzer Straße 8 02.12.1941 75
Kaiser, Meta Bleichgartenstraße 18 04.12.1921 95
Diatlova-Metzer, Zinaida Wirtheimer Straße 21 06.12.1946 70
Peichl, Gerhard Hesseldorfer Straße 15 08.12.1926 90
Luckhardt, Christel Wolfsgrabenstraße 9 08.12.1946 70
Magnon, Manfred Birsteiner Straße 6 09.12.1946 70
Grupe, Dieter Mittbachweg 16 12.12.1941 75
Nothofer, Liselotte Rhönstraße 8 13.12.1931 85
Werum, Hermann Hainhofweg 52 14.12.1936 80
Rößner, Gerhard Friedrich-Wilhelm-Str. 41 15.12.1941 75
Ruhbaum, Elke Fünfkirchener Straße 1 17.12.1941 75
Distel, Gisela Wittgenborner Straße 15 18.12.1924 92
Befus, Emma An der Etzweide 4 18.12.1936 80
Jung, Josef Mittbachweg 20 20.12.1936 80
Süsser, Christa Calaminusstraße 30 26.12.1931 85
Licht, Roswitha Wirtheimer Straße 11 26.12.1946 70

AUFENAU
Langner, Bernhard Leipziger Straße 22 09.12.1941 75
Kern, Maria Fürther Straße 8 29.12.1936 80

HESSELDORF
Kloberdanz, Gertrud Brachttalstraße 65 21.12.1926 90

LEISENWALD
Salomon, Wilhelm Rinderbügener Straße 10 16.12.1926 90
Schmidt, Frieda Feldstraße 2 18.12.1931 85
Kloetzing, Marka Längweg 11 23.12.1936 80
Mark,Gerlinde Wolferborner Straße 47 27.12.1946 70

WALDENSBERG
Schneider Ottmar Arnaudstraße 4 03.12.1946 70
Sinner, Herta Kautenweg 1 26.12.1931 85
Talmon, Maria Bösweg 3 28.12.1926 90
Moritz, Wilhelm Leisenwalder Straße 20 29.12.1946 70

WEILERS
Polivka, Hans Udenhainer Straße 30 25.12.1931 85

WITTGENBORN
Hartmann, Ewald Waldensberger Straße 15 17.12.1936 80
Schrimpf, Else Siedlungsstraße 12 21.12.1946 70
Horst, Frieda Langgasse 24 31.12.1936 80

EHEJUBILARE
Susanna und Johann Salmen Diamantene Hochzeit 09.12.1956
Martin-Luther-Straße 11 c, Aufenau 
Gerlinde und Helmut Fritz Diamantene Hochzeit 29.12.1956
Vogelsbergstraße 28, Innenstadt

Hesseldorf. Am zweiten Advent 
findet traditionell der mit viel En-
gagement ausgeschmückte Weih-
nachtsmarkt der 1.000 Lichter auf 
dem Sportgelände der HWN in 
Hesseldorf statt. Ansässige Vereine 
sorgen mit Getränken und Speisen 
für das leibliche Wohl. Weihnachtli-

Sonntag, 4. Dezember, 14.30 Uhr:

Weihnachtsmarkt der 1.000 Lichter
che musikalische Unterhaltung ga-
rantieren die Rainbow-Singers, der 
Posaunen-Chor und der Musikzug 
Wächtersbach. Ein großes Ereignis 
ist der Besuch vom Nikolaus, der 
Geschenke für die Kinder bringt. 
Der Weihnachtsmarkt wird um 
14.30 Uhr offiziell eröffnet.

Aufenau (jv). Die diesjährige 
Weihnachtsfeier des SV Melitia 
Aufenau findet am Samstag, 3. 
Dezember, ab 19 Uhr, im Land-
gasthof „Zur Quelle“ in Aufenau 
statt. Der Verein lädt alle Mitglieder, 
Fans und Gönner mit Begleitung 
herzlich ein. Traditionell geht das 
Buffet zu Lasten der Vereinskas-

Im Landgasthof „Zur Quelle“:

Weihnachtsfeier des SV Melitia Aufenau
se, während die Getränke durch 
die Gäste selbst bezahlt werden. 
Anmeldungen nimmt der zweite 
Vorsitzende Marco Biehn bis 
Montag, 28. November, unter mar-
cobiehn@hotmail.de entgegen. 
Durch das Programm mit Vorträ-
gen und Ehrungen wird der Erste 
Vorsitzende Jan Volkmann führen.

Wächtersbach. Der WSC Se-
nioren-Club trifft sich am Don-
nerstag, 1. Dezember, 12 Uhr, im 
Ysenburger Hof zu einer kleinen 

Weihnachtsfeier der WSC Senioren
Weihnachtsfeier. Für Essen und 
gemütliche Unterhaltung ist ge-
sorgt. Infos: Charlotte Strauß, Tel.: 
06053-2874.

Wächtersbach. Die Handarbeits-
werkstatt der Wächtersbacher 
Landfrauen öffnet ab November 
wieder ihre Türen. Sie bieten fol-
gende Kurse für Erwachsene an: 
• Strickfilzen; • Granny Squares 
- das sind bunte Patchwork Hä-
kelquadrate, die vielfältig zu ver-
schieden Accessoires zusammen-
gestellt werden können; • Mützen 
häkeln im „Hatnut-Style“ (hierfür 
sind keinerlei Grundkenntnisse 
erforderlich); • Strümpfe stricken 
(Grundkenntnisse im Stricken 
sind erforderlich); • Stricken für 
Anfänger; • Häkeln
Auch sonst helfen die Landfrauen 
gerne weiter, wenn es Fragen rund 
ums Thema Handarbeiten gibt.
Die Kurse laufen seit Anfang No-

Handarbeitswerkstatt der Wächtersbacher Landfrauen 

Gemeinsam strickt man weniger allein
vember und sind immer mittwochs, 
ab 19 Uhr, im Vereinsheim „Alte 
Schule“ (neben der evangelischen 
Kirche) in Wächtersbach.
Nähere Informationen zu den Ter-
minen und den mitzubringenden 
Materialien erhalten Interessierte 
bei der Anmeldung. Die Kosten 
betragen für zwei Mittwochabende 
15,- Euro für Nichtmitglieder – Ver-
einsmitglieder sind kostenfrei.
Da nur eine begrenzte Teilnehmer-
zahl möglich ist, bitten die Land-
frauen um rechtzeitige telefonische 
Voranmeldung bei Iris Wolf-Janik, 
Telefon 06053-9837. Weitere Infos 
unter www.landfrauen-waech-
tersbach.jimdo.com oder auf der 
Facebook-Seite der Landfrauen 
Wächtersbach.

Wächtersbach. Der VdK Ortsver-
band Wächtersbach lädt seine 
Mitglieder ein für Mittwoch, 23. 
November, 16 Uhr, zu einer Be-
sichtigung des allseits bekannten 
Globus Marktes. Die Besichtigung 
beinhaltet einen tiefen und aus-
führlichen Blick hinter die Kulissen 
des, mit 360 Mitarbeitern, größten 
Marktes am Standort Wächters-
bach – und darüber hinaus. The-
men: Hilfen und Service Angebote 
für Behinderte, Gestaltung der 
Arbeitsplätze sowie Lehrlings-
ausbildung, Arbeitsabläufe, Pro-

VdK besichtigt Globus-Markt
dukt Management, Verbraucher 
Services, Logistik Aufbau. Es 
können nur Mitglieder des VdK 
OV Wächtersbach teilnehmen. 
Anmeldungen bei Dietmar Brink-
mann (06053-3530), Vera Maise 
(06053-9874), Brigitte Dillenburg 
(06052-9183755), Edmund Heim-
rich (06053-9156) oder Alfred 
Dörsch (06053-600050). Nähere 
Infos auch unter www.vdk.de/ov-
waechtersbach/aktuelles 
Hinweis: Stammtisch am 30. No-
vember, 19.30 Uhr, in der Gast-
stätte Kikeriki in Wächtersbach.

Wächtersbach. Die Wächtersba-
cher Landfrauen laden zum vor-
weihnachtlichen Plätzchenbacken 
ein. Wer zwischen sechs und zehn 
Jahren alt ist und Lust hat, mit den 
Landfrauen Plätzchen zu backen, 
ist am Dienstag, 22. November, 15 
Uhr, im Vereinsheim „Alte Schule“ 
in Wächtersbach (Gebäude neben 
der ev. Kirche) recht herzlich ein-
geladen. „Wir werden gemeinsam 
mit Euch den Teig herstellen, die 
Plätzchen ausstechen, verzieren 

Einladung zum Plätzchenbacken
und backen sowie diese nach 
dem Backen mit Euch gemeinsam 
in gemütlicher Runde verzehren. 
Selbstverständlich dürft ihr auch 
eine Kostprobe mit nach Hause 
nehmen.“ Der Kostenbeitrag für die 
bereitgestellten Materialien beträgt 
5,- Euro pro Kind, die am Backtag 
mitzubringen sind. Da es nur eine 
begrenzte Anzahl an Plätzen gibt, 
bitten die Landfrauen um eine 
rechtzeitige Voranmeldung unter 
der Telefonnummer 06053-700262.

Wächtersbach. Am Samstag, 3. De-
zember, fährt der Partnerschaftsver-
ein Wächtersbach-Troizk zum Weih-
nachtsmarkt nach Bonn. Abfahrt 
um 10 Uhr von der Bushaltestelle 
am Messeplatz. Rückankunft ist ca. 

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Bonn
22 Uhr. Die Fahrtkosten betragen 
20,- Euro pro Person, Kinder bis 14 
Jahre sind frei. Wer gerne mitfahren 
möchte, kann sich bei Carola Häfner 
unter Tel.: 06053-707079 anmelden.
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Redaktionsschluss der nächsten Wächtersbacher Heimatzeitung 
ist am Montag, 28. November, 15 Uhr.
Das Erscheinungsdatum ist Samstag, 3. Dezember.

Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkirche, 
Poststraße 20, Tel.: 06053-9945.

Sonntag, 20.: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Totengedenken in 
Wächtersbach. 14 Uhr: Gottes-
dienst mit Totengedenken in 
Wittgenborn. Sonntag, 27.: 10 
Uhr: Gottesdienst in Wittgenborn.
18 Uhr: Abendgottesdienst in 
Wächtersbach. Freitag, 2. De-
zember: 15 Uhr Babbeltreff in 
Wittgenborn im Gemeinderaum 
der Kirche. Sonntag, 4.: 9 Uhr 
Gottesdienst in Hesseldorf. 10 
Uhr: Gottesdienst in Wächters-
bach.
Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: 

Kinderchor: montags, 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kleiderkam-
mer und Soziallädchen: mon-
tags, 14.30 bis 17.30 Uhr. Posau-
nenchor: montags, 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Kirchenchor: 
montags, 20 Uhr, im Gemeinde-
haus. Jugend-Gospelchor „HO-
NEY CREW“ (ab 14 Jahre): mitt-
wochs, 20 Uhr im Gemeindehaus. 
Buchausleihe: donnerstags, 16 bis 
18 Uhr in der Bücherei. Pfadfinder: 
freitags, 15.30 bis 17 Uhr (sieben bis 
zehn Jahre); mittwochs, 16.30 bis 
18 Uhr beide Gruppen, Friedrich-
Wilhelm-Str. 40.

Sonntag, 20.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Samstag, 26.: 
17.30 Uhr: Vorabendmesse. Sonn-
tag, 27.: 9.30 Uhr: Hochamt. Mon-
tag, 28.: 18 Uhr: Roratemesse. 
Dienstag, 29.: 14.30 Uhr: Andacht 
in der Krypta, anschl. Senioren-
nachmittag im Nik.-Bauer-Haus 
mit DIA-Vortrag von Herrn Fiegler.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 20.: 11 Uhr: Heilige 

Kirche des Nazareners 
Mittwoch, 23.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Donnerstag, 24.: 
9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 
Samstag, 26.: 18: Uhr: Gottes-
dienst mit Heiko Schmidt. 18 
Uhr: Kinderstunde - parallel zum 
Gottesdienst. Mittwoch, 30.: 

Messe. Sonntag,  27.: 11 Uhr: 
Heilige Messe.

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach

Sonntag, 20.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe in Aufenau. Mittwoch, 23.: 

Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Evangelische Kirchengemeinde Waldensberg

Totensonntag, 20.: 10 Uhr: Got-
tesdienst in Spielberg. 1. Advent
Sonntag, 27.: 10 Uhr: Gottes-
dienst in Spielberg mit Eröffnung 
der 58. Aktion „Brot für die Welt“
Kindergottesdienst: Sonntag, 

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg

Sonntag, 20.: 9.15 Uhr: Gottes-
dienst zum Ewigkeitssonntag. 
Sonntag, 27.: 17:30 Uhr: Abend-
gottesdienst zum Ersten Advent.
Kleinkindgruppe: trifft sich nach 
Verabredung. Konfirmandenun-
terricht: dienstags von 15.55 Uhr 
bis 17.25 Uhr im Gemeindehaus 
in Spielberg. Seniorennachmit-

tag: Termin steht zum Redaktions-
schluss noch nicht fest. 

18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
Aufenau. 19 Uhr: Abendmesse in 
Aufenau. Donnerstag, 24.: 18 Uhr: 
Abendmesse in Neudorf. 1. Ad-
ventssonntag, 27.: 10.30 Uhr: Hei-
lige Messe in Aufenau. Mittwoch, 
30.: 18.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
in Aufenau. 19 Uhr: Abendmesse 
in Aufenau. Donnerstag, 1. De-
zember: 18 Uhr: Abendmesse in 
Neudorf.

20. und 27. November, 11 Uhr, im 
Ev. Gemeindehaus in Spielberg. 
(An allen Adventssonntagen findet 
KiGo zum Üben für das Krippen-
spiel statt.) 

18 Uhr: Bibel- und Gebetsstun-
de. Donnerstag, 1. Dezember: 
9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 
Samstag, 3.: 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Wolfgang Schwarzfischer. 18 
Uhr: Kinderstunde - parallel zum 
Gottesdienst.

Neudorf. Wie der Vorstand der 
Kolpingsfamilie Aufenau mitteilt, 
gibt es zur großen Schuhsamm-
lung der Kolpingsfamilie Aufenau 
nun auch in Neudorf eine Ab-

Schuhsammlung auch in Neudorf
gabestelle. Familie Doris und 
Volker Knobloch, wohnhaft am 
Rosengarten 28, nehmen ab so-
fort noch tragbare Schuhe für die 
Kolping-Aktion entgegen.

Letztes offenes Singen in 2016

Aufenau. Adolph Kolping, der 
Gründer des weltweiten Kolping-
werks, starb am 4. Dezember 
1865. Aus diesem Grund treffen 
sich am 4. Dezember alle Kolpings-
familien in ihren Heimatkirchen 
und feiern die Heilige Messe zum 
Kolping-Gedenktag. Mitglieder der 
Aufenauer Kolpingsfamilie helfen 
mit bei der Gestaltung des Hoch-
amtes am 2. Advent, Beginn um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche „Zur 

Messfeier zum Kolping-Gedenktag
schmerzhaften Mutter Gottes“. 
Gleichzeitig besteht die Möglich-
keit, die große Schuhsammlung 
des deutschen Kolpingwerks 
auch in Aufenau zu unterstützen. 
Gebrauchte Schuhe, die noch in 
gutem Zustand sind, werden am 
Samstag, 3. Dezember, von 14 
bis 15 Uhr vor dem Alten Pfarr-
haus und am Sonntag, 4. Dezem-
ber, von 10 bis 11.30 Uhr vor der 
Pfarrkirche entgegengenommen.

Aufenau. In ihrer beliebten Veran-
staltungsreihe „offenes Singen“ 
lädt die Kolpingsfamilie Aufenau 
am Mittwoch, 7. Dezember, zum 
letzten Termin in diesem Jahr in 
das Alte Pfarrhaus der Gemeinde 
ein. Beginn ist 19.45 Uhr. An die-
sem Abend werden ausschließlich 

beliebte Adventslieder gesungen. 
Begleitet wird der Gesang von 
Jürgen Hess auf einem Harmoni-
um. Am Dienstag, 13. Dezember, 
findet der Impuls zum Advent in 
Aufenau statt. Treffpunkt ist um 
18.30 an der Sakristeitür der 
Pfarrkirche. 

Neudorf. Am 19. November ver-
anstaltet die Treffpunkt-Bücherei in 
Neudorf wieder einen Bücherbasar, 
bei dem sich Interessierte rechtzei-
tig vor der Advents- und Winterzeit 
mit Lesestoff eindecken können. 
Gut erhaltene Bücher kann man 
für 1,-, 2,- und 3,- Euro erwerben. 
Etwas ältere Exemplare werden 
gewogen. Der Kilopreis beträgt 

Bücherbasar in Neudorf
1,- Euro. Natürlich gibt es auch 
wieder einen Kostenlos-Tisch. 
Wer dort sein Wunschexemplar 
entdeckt, kann es einfach mitneh-
men. Die Treffpunkt-Bücherei be-
findet sich im Dorfgemeinschafts-
haus Neudorf (Nebeneingang). 
Das Bücherei-Team steht am 19. 
November, von 14 bis 17 Uhr, für 
Interessierte bereit. 




